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a Vorbenerkung

Die Einzelhand.elsberichterstattung vrird aufgrund des Gesetzes i.iber

d.ie Durchführung laufender Statistiken im Hand.el sorrie über d.ie

Statistik des Fremdenverkehrs ln Beherbergungsstätten (UfVStatC) t

voro,12. Januar 1960 (nGnf. I S. 6) auf repräsentativer Basis durch-
geführt. Die Grund.lage für die Ausvrahl cler Unternehmen Earen das

Erhebungsmaterial d.er Handels- und. GaststättenzähIung 1!50 souie

Anschriftenlisten d.er seitd,em neugegründ.eten Unternehmen. Bei den

in d.er Tabelle angegebenen Verändorungszahlen handelt es sich um

vorläufige Ergebhisse; d.ie end.gültigen Ergebnisse werd.en in d.em etwa

d.rei Wocheh später folgendeh Meßzahlenbericht veröffentlicht.

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet.

Erschienen im April 1965

Nachd.ruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet.

Preis DM -r50

Ergebnisse für d.ie einzelnen Länd.er d.es Sundesgebietes werd.en in denI'Statistisghen Berichten'i d.er Statistischen Land.esämter mit der
Kennziffer G I 1 veröffentlicht
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Ilach vor]äuf igen Brgebn:-ssen ri.r;'3e i; Fcbruar 1956 von d,eh lllnzelharndels-,
unternehmen zu jervei tj-gen Prei-jei.i Li. il ;;e-hr -:ngesetzt als irr F,ebruar 1965,-

Zu kons.tanten'Preise4 beirug d.:-e U:is:-r'izzuna:tße 4 %. Bei der B,eurteilung
dieses Ergebnisses ist, zu berücksichtigen, .daß den YIi4terschlußverkauf'. ,dieses Jahr überwiegend im Februar stattfand (tt von 12 r/erkaufstagen), 

t

vrährend auf d.en 
"rrt"p"""henden Vorjahre"*orr*, nur sechs Vertaufstage ent- ,

-lI Le J'en.
,t

In der Gpuppe des Elnzäliränaets.mitlY/.r*r, verschied.enär Ar.t r,rur,Jen iln

,Berichtsuonat insgesamt'14 % r"nruraese'uzt als im Febru*r 1)6). Die ver-
sandhandelsunternehmen übertrafen das Vorjahresergebnis 4ur urn zlrei ,Prozent;
dagegen'kännten die 'rYarenhausunternehmen ihre Uusätze um 1l y'" steigern.
Die höchste Zuwachsrate innerhalo der Y/arennausunternehrnen entfigl rnit .21 /"
Auf Bekleld.ung, Wäsche und Schuhe.

Der Einzelhand.e] mit Nahrungs- und. Genu6mitteln setzte insgesamt 6 y', ndnt ;,
un als vor eineu Jahr. Be:'ücksichtigt man jedoch die insgesänt'einget'rete)ren
Preisveränd.eru4genr. so wurd.e kaum neh.r verkauft als 'im 

Februar 19.65.,,fo a"rr.-,:'
einzelnea I{irtschaftsklassen Iag die Umsatzveränd.erUng zfii.sthen einer Zu-
nahme, von 9 y'" Aein Uinzettrandel mit f:-scfren und Flschelzeugnissen und einem
Rückgang von { /,"Aein Einzelhande} nit Kaffee, Iee und.Kakao. Der'Einzel-
handel mit verschled.enen Nahrungs- und Genußmitteln und. Gemischtvraren, der
einen Marktanteil von 7B /, am Gruppenumsatz hatte, bestinrnte mit seinei Zu-
wachsraüe von 6 y'o weltgehend das GruppenergeUnis. D"T Einzelhand.eI niü Süß-
waren und der Einzelhandel mit Wein und Spirituosen erreichten ebenfal]s
eine Unsatzzunahme von 6 y'o.

Bei' der Gruppe d.es Einzelhand.els nit Bekleid.ung, Wäsche und. Schuhen (+ ZO /").,
bewirkten d.ie bereits elwähnten äusätzLichen Yiinterschlußverkaufstage in
mehreren lYirtschaftsklassen besonders hohe Steigerungsraten. So erzielte d,er i

Einzelhahaet üit Schuh'en und Schuhvraren (*. aZ "l) die grögte Umsatzzunahme'
innerhalb.d,iesei Gruppe und i.m gesamten Einzelhandel. Auoh die drei iylrt-
schaftsklassen des Einzelhandels mit Qberbekleidung entwicl<elten sich' sehr
günstig (+ 51 y'", + 10 y'o, + z1 %). Bei d.en übrigen Viirtschaftsklassen er-
gaben sich rnit. Ausnahme d.es .Einzelhahd.eIs mit Sport- und .Campingar',iiceIn.,

der unter dem Voijahresniveau hfieb ('- + %), mehr od.er üeniger starke Um-

satzstej-gerungen. Die gesonhert nachgewiesenen Fachversend.er erreichten t

sowohf beiu Handel mlt Textillaren verschiedener Art '( - 6 /r) als auöh mit
Schrrhetr und. Schuhwaren (-.lq /") das Vorjahresergebnis nicht . . ., 

.,,

]1 mtt Hausrat und. T{ohbedarf (* 5 %) verzer'chnstp in allen ,!i,Dei Einzelhandel mtt Hausrat und T{ohbedart (+ 5 %) verzelc.
riVirtscbaftsklassen höhere Unsatzv,,rerte. i,' . 

I
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IJmsatzentwtci<tunit im Ei;rz,,lhanrle-r- iirr,Februar 1965
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Auch in der Gruppe'des Einze:hancleIs nit ELeIt',ro- und optischen Erzeugnissen
und. Uhren (+ ) /"), in der auch d,er Ilinzelhandel mit Galanterie-, Spielwaren
und Musikinstrumenten sorvic Oer Einzeihandel rqit Led.erivaren nachgeliesen
werden, verlief d.ie Entwicklung ln aLlen Wirtschafisklassen günstig.

Bei der tlYirtschaftsgruppe des Einzelhandelsmit Papierwaren und Druckerzeug-
nissen (* Z /r) war d,er Einzelhandel nit Zeltschriften und Zeitungen besonders
erfolgreich (.+ 9 /").

Der Elnzelhandel mlt pharmazeutischen, kosmetischen u.ä. Erzeugnissen nahro
insgesamt mit + B y'" am llachstum teil. Die Umsätze des Einzelhand.els mit
Parfün und Körperpflegemittern (* z5 %) lagen erheblich höher als in
Februar 1965.

Der Einzelhandel mit Kohle und ülineralölerzeugnissen blieb im Februar 1966
J y'o unter dem Vorjahreseigebnis. Faßt man jedoch die Januar- und. ^qebruar-
uusätze zusammen, so ergibt sich eine umsatzzunahme von 1 1 %.

Bel d'er. Wirtschaftsgruppe d.es Elnzelhan<ie1s mit Fahrzeugen, Iviaschj.nen und.

3üroeinrichtungen (* 6 %) verlief die Entwicklung sehr.unterschiedlich. Die
Ergebnisse lagen zwi.schen einem Rücligang von 2 y'o bej.,a Einzelhandel mit
Kraftfahrzeugteiren und. einen lVachstum von zl y'" beLn Einaelhander mit Fahr-
rädern und Mopeds.

Die in der Gruppe des Dinzelhandels mit sonstigen llaren (+ 1 il zusanpen-
Sefaßten Wirtschaftsklassen hatten ebenfalls eine stark voneinand.er ab-
weichende Entwicklung.

Auch in Februat 1)66 war die Zuwachsrate des Einzelhandels ohne y/arenhaus-
und Versandhand'elsunternehmen ebenso hoch wie die des gesamten Einzelhandels
(Urasatzanteil der lflarenhaus- und Versandhandelsunternehme n 1J JL) .

Dle zusammengefaßten Januar- und. Februarumsätze des gesamten Einzelhan4els
waren u y'o höher als 1965. Von den 10 Wirtschaftsgruppen erzielten der Einzel-
handel mit lTaren verschiedener Art, mit Bekleidung, Iyäsche und Schuhen, nit
pharmazeutlschen, kosneti.schen u.ä. Erzeugnissen und cier bereits errnrähnte
Einzelhandel nit Kohle und trlineralöIerzeugnissen mit 11 y'" aie höchsten
Vfachs tums rat en.

erschied in der ZahL der Kalender- und Yerkaufst e

Veränd.erung Ln y'o
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,Warenhausunternehnnen: Einzelhand:el"su::ierilehmerl der Kiasse 41 OC C 'd.er

Systematit-d.er',',iirtschaftszweige (Dinzulha:rde1 mii i'iared versciiLed.encr
Ant, Hauptrichtung Bekleidung, lextilien, Ilausrat und. \Tohnbeda::f )., Sie:
d.ürfen wed.er Konsumgenossenschaften noch sbns bige Verbrau6herorganisa-
;-
,tionen sein und müisen,außerd.em folgenrie tsed.ingu.ngen erfüllen:
A,ls Einbetriebsunternehmetr noüssen sie mind.estcns 2! Persorr"r, b"""hriftigen
und' ihre ,Y/are im offenen Lad.engeschäf t verlcaufen.
,; t. '

Bei lüehrbetriebsunternehmen muIJ mind.es tens eine i{iöd,erlassung i.iese Vor-'
I

aussetzungen erfülIen und. der Umsatz Cj-e-ser l{iede:.lassung(en) mehr a1s

50 % Ces Gesamtumsatzes d.es Unternöhmens betragen.

Ve a an te nehmen: Einzelh.lndelsunte:.nOhnen, die. ihre iTa::e nicht
übervuiegend.'im offenen Ladengeschäft verkaufen, sond.efn diese,' auf
BesteJ.,lung (naeh Katalog, Anzeigen, Prospekten oder'über Vertreter) durch
d.ie Post od.er auf and.erem lieg'e've.rsenden.

tr'iliqluntereehmen: Einzelhandelsunter.nehmen mit 5 und. raohf YerhaufssteLien,il
ohne lYarenhaudunternehmen, Versandhand.elsunternehmen sowie obne Konsumse-.
.o"""rra"haf ten uipd sonstige Verbraucherorganisationen. I

1'

...tt

i i.,

a.

;-

$ons tiee Verbiäuch er org'ä,ni s ä tione n : Verbra.uchervereinigunge'n, die keine
Kg3sumgenossenschaften sind, z.B. Einkaufsvereinigungen von Beamten,, An-

?gestellten 6d."= Arbeiternl Sozialtverke u. ddl. '' :

E. :tichts vorhand.en'

E mehr ats nichts, aber vreniger a1s d.ie Bälf te der kleinsten Ein-
, heitr dj.e :-h der Tabelle zur Darstellung gebracht rierden kann.
E $ein l{achweis..vorhand.en

= Angaben fallen später an
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: &ono g.- '. 'and.erweltig nicht genannt
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Zei chenerklärung


